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Altkleidersammlung in Moers

Sitzung des Verwaltungsrates am 9. Juli 2026
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Heute: Kombiniertes Sammelsystem

ENNI Stadt & Service Niederrhein | Altkleidercontainer

Depotcontainer (Bring-System)

− 39 Depotcontainerstandorte mit 83 

Behältern.

− Kunde bringt Textilien zum Depotcontainer.

− Leerung mehrmals pro Woche durch 

Dienstleister des AEZ.

− Depotcontainer im Eigentum der ENNI.

− Reinigung Depotcontainerstellplätze durch 

ENNI

− Ein Standort am KWH.

− Sammelmenge in 2025 = rd. 850 T / a

− Entsorgung erfolgt unkontrolliert

− häufige Fremdbefüllung

− Zunehmende Mengen „Wilder Abfall“ neben 

den Containern 

− Sammelmenge häufig nicht verwertbar

Haushaltsnahe Sammlung (Hol-System)

− ENNI holt Altkleider/Textilien an der Haustür ab.

− 4 * pro Jahr nach vorheriger Anmeldung (analog 

Sperrgutanmeldung).

− Sammelmenge in 2025: rd. 8 T / a

− Qualität der Sammelware deutlich besser

− Add on zum Bringsystem

Herausforderung!

− Globale Marktstörungen (z. B. Corona-Pandemie, Ukrainekrieg etc.) 

Vermarktung in Schwellenländern insb. Osteuropa, Asien, Afrika  

erheblich eingeschränkt

− Chinesische Billigware überschwemmt die Absatzmärkte, so dass 

dort kaum noch europäische Gebrauchtware nachgefragt wird.

− Europäische Gebrauchtware findet in Europa kaum noch 

Absatzmarkt. 

− Nur „Cremeware“ kann im europäischen bzw.

nationalen Secondhand-Markt abgesetzt werden.

− Containerware erreicht diese Qualität nicht mehr!
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Entwicklung / Prognose

ENNI Stadt & Service Niederrhein | Altkleidercontainer

Sortierung / Verwertung (gem. EUWID):

- Mittelwert 2023 = 360,80 €/to netto (Erlös)

- Mittelwert 2024 = 240,00 €/to netto (Erlös)

- Mittelwert 2025 =   13,30 €/to netto (Erlös)

- Mittelwert 2026 = - 18,75 €/to netto (Zuzahlung)

Sammelkosten:

- 2025 = 158,15 €/to bzw. rd. 134 T€/a

- 2026 = 170,00 €/to bzw. rd. 145 T€/a

- 2027 (Annahme) = 170,00 €/to bzw. rd. 145 T€/a

Reinigungskosten:

durchschnittlich anteilig 50,- €/t per anno

Voraussichtliche Gesamtjahreskosten (Verwertung zzgl. Sammlung):

- 2025 = rd. 200 T€/a (Kosten)

- 2026 = rd. 220 T€/a (Kosten)

- 2027 Annahme wie 2026 zzgl. steigende Verwertungskosten auf ca. 30,- € /t

Mengen ca. 850 t / a
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Negativ Prognose!

ENNI Stadt & Service Niederrhein | Altkleidercontainer

Das Erscheinungsbild der Altkleidercontainerstandorte wird stetig problematischer.

− gewerbliche und karitative Sammler haben sich zurückgezogen.

Diese zusätzlichen Mengen belasten die kommunalen Sammelsysteme.

− Gesetzesänderung zum 01.01.2025

Altkleider / Textilien nicht mehr in die Restabfalltonne

Infolgedessen Mengensteigerungen.

− durchschnittliche Sammelmenge seit 2020 rd. 700 to/a.

Sammelmenge im Jahr 2025 über 850 to.

Tendenz ansteigend.

− Container quellen über. 

− Leerungsrhythmen angepasst ohne nennenswerte Wirkung
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Rechtliche Situation

ENNI Stadt & Service Niederrhein | Altkleidercontainer

Abfallrecht
Seit dem 01.01.2025 dürfen Altkleider/Textilien nicht mehr über die Restabfalltonne entsorgt werden.

Die Kommunen sind zur Annahme von Altkleidern/Textilien verpflichtet. Hierbei gibt es keine Vorgaben 

über Art und Umfang der Annahmepflicht.

In der aktuellen Abfallsatzung ist die Sammlung im Hol- und Bringsystem vorgesehen.

Einführung der Herstellerverantwortung

Auf Grund der derzeitigen Marktlage wird aktuell die Durchsetzung

der Herstellerverantwortung, mittels Einführung eines Rücknahmesystems, 

auf bundesgesetzlicher Ebene für das Jahr 2028 vorbereitet. 

Eine finale Branchenabstimmung für einen Referentenentwurf wird zum

kommenden Jahreswechsel erwartet.
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Entgegenwirkende Maßnahmen! 

ENNI Stadt & Service Niederrhein | Altkleidercontainer

Annahme am KWH
− Einrichtung einer zentralen Annahmestelle für Altkleider auf dem KWH.

− Annahme während der bekannten Anlieferzeiten inkl. Eingangskontrolle.

− Satzungs- und Rechtskonform.

− Erfassung / Sortierung: rd. 4 T €/a

zusätzlich

Haushaltsnahe Sammlung
− Ausweitung der Haustürsammlung von derzeit 4 auf mind. 12 Termine pro Jahr

− Abholtermine über Homepage oder Kundenzentrum buchbar.

− Je nach Bedarf flexibel anpassbares Angebot.

− Sammelkosten: rd. 50 T €/a

Ziele
− Verbesserung der Stadtsauberkeit

− Reduzierung der Gebührenbelastung 

− Steigerung der Sammelqualität durch kontrollierte

Annahme am KWH bzw. Haustürsammlung 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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